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i staats-einzelner and gerollt 
sum-act at Ur- Post osoa at Srna tat-del as 
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Mel atm mutat- 

sp EI.sws-lass, s s daraus-and 

Oisiee Is. 805 sei stseite strasr. 

Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
tagöblatt und Acker- und Gartenbau- 
Zeitung, sowie werthvolle Gratisprümie 

) beiVarauso zahcung, nur 82.00 pro 
Jahr. 

Freitag, den 26. Mai 1905. 

—- Alle Briefe, Correfzwnden en, 
- Geldiendungen u. i. w. iur uns nd 

m adressiren 

Staats-Unsinn u. herold 
305 « 2 Str. 

Grund Island, Reb. 

Lotales. 
—- Raucht die »Jam« Cigarre. 
—- Sondercnann für Möbel jeder 

Art. 

—- Guö Seier kehrte am Samstag 
wieder von Rock Caunty hierher zurück. 

— Am Montag verheiratheten sich 
Peter McDanald und Frau Mary M- 

Wright. 
—- Am Montag feierte Frau Henry 

Linderkamp in iahlreichein Freundeskrei- 
se ihren Geburtstag. »s- 

-- Christ Windolph wurde letzten 
Freitag Abend von feiner Frau mit 
einem gefunden Jungen beschenkt. 

— Als Anwalt der A. O. U. W. 
Großlage für die nächsten 2 Jahre wur- 

de am Montag N. N. Harth ernannt. 

—- Saeben erhalten: eine Partie 90täg 
ertrafrühes gelbes Felder-tm Preis 
81.50 per BufheL 

Lederman Bros- 

—- valt Euer Jak- und Fla- 
ismehier bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies sey-. 
greinen Lager. 

— Oliver Bundy verheirathete sich 
am Sonntag mit Frl. Laura h. Hendei--·l 
shott. Die Hochzeit sand im Hause der 
Brautmutter an Zier und Elrn Straße 
statt. 

—- Jn der katholischen Kirche fand 
am Dienstag die Trauung von J. B· 
Lange mit Fel. Hattie McNair von 

Cairo statt. Die Hochzeit wurde zu 
Cairo gefeiert. 

Warum wollen Sie an der Frühjahr-Her 
schiasfung leiden und schlecht fühlen, keinen 
-Avpetit, teine Kraft haben? Hollisier’s 
North Mountain Thee macht Sie gesund 
und hält Sie fo. 35 Gent-. Thee oder- 
Tadlettein W. V. Tingniam ; 

—- Farin billig zu verkaufen!—160s 
Acker 2 Meilen von Ravenna, unter» 

« 

Fenz, gute Gebäude, Mail Noute und 
Telephon. Its pro Acker. Nähereg in- 

«d. Exp. d. Bl. oder P. O. Bot 37, Ra-« 
venna, Neb. 37—·40 

— Lehten Samstag Nachmittag ver- 

heiratheten sich Ntels Peterson und Frl. 
Sally Svanson. Die Dochzeit wurde 
aus der Farm der Eltern des Bräuti- 
gams östlich von hier geseiert. Das 
junge Ehepaar wohnt hier in der Stadt 
an bstL ster Straße. 

—- Zahnarzt Finch hat seine Ossiee 
jetzt nach dem Thutnmelgedäude über 
Tucker ä- Farnsworths Apotheke ver-legt 
und ersucht seine stunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
srgtlicher Arbeiten ihn daselbst zu be-; 
suchen. i 

—- Letzten Samstag Morgen verheira- 
thete sich Dr. Carl Willard mit Fri. 
Meta Schouruv und sand die Trauung, 
welche von Pastor Clark vollzogen wur- 

de, im Hause von W. N. King statt, des- 
sen Frau eine Schwester der Braut ist. 
Mittags trat das neuverinshlte Paar 
eine kurze Hochzeitsreise nach dem Osten 
an und wird nach der Zurückkehr das 

Schouruv’sche Wohnhaus an Charlesi 
Straße beziehen, da die Eltern der jun- ! 

gen Frau nach Calisornien übersiedeln. 

Ein krieche-wer Tod. ; 
ILTlmvexquumq med« hinaus nun »He-um«l 

den Tod lietbecfulznnn J« H itnnnsz 
Belu- 71310me, Minn« schreibt» dass cui Freund» 
funk- Hanb surchtbm mtlsht habe, welche 
aufschwoll wie von Nutrikskgmmiq. Ums 
lens Zluuka Zalbs wg das Hist heimw» 
heilte die Wunde und rctme iem Mien. s h 

Wem nur-et Welt viik anbs und und-« 
Armutan Bssc m Vuchheihs Jtpnthcfn » 

E3:2«-Yxxgvüguugsxgtgl- 
Geriimnige Tanzhalle in T 

Verbindung. T 

Die besten importirten nnd einheimis 
: 

schen Getränke ist-sie Eigakren 
stets an haup- 

sllle sindifreundlichsi eingeladen. 

HANS AGREE-» 

EucHHErr s 

Deutsche Apotheke 
Drogucn, Toilcttcnseifcn, 

Arzneicn, Chemikalicn, 
Bürsten, Kämme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbettem 

—- Naucht die »Jknp« Cigarre. 
—- Abonnirt aus den Staats- Anzei- 

ger und Herold 
—- Kinderwagen und »Go-Carts« in 

guter Auswahl bei Sondermann do Co. 
—- Der Plat«deutsche Verein hatte 

atn Samstag Abend einen seiner gemlith- 
lichen Balle. 

—- Vr. Fred Mathiesen Sr. war die 
lehte Zeit auf der Krankenliste, befindet 
sich jedoch wieder besser. 

— A. R. Bnlltner bezahlt die höch- 
sten Preise für Butter und Eier, 305 
West 3te Straße; deutsch gesprochen. 

— Gartenschlanch, Gumtni oder Cat- 
ton, garantirt für 1 bis 3 Jahre; Preis 
10 CtS. bis Mk Cts. per Fuß. 

Lederman Bros. 
—- Schöne Bilder gehören in jedes 

Haus. Jhr findet solche bei Sonder- 
mann ec- Co., ebenso eine große Aus. 
wahl von Bilderrahmen. 

— Jenes Bros. haben soeben eine 
Carladung Buggies erhalten und ver- 

kaufen dieselben, um Platz zu machen, 
für kurze Zeit zu Spezialpreisen 

— Stets ein vorzügliches Glas Bier, 
ausgezeichneten Whiskey, die besten Li- 
quöre, Weine usw-, sowie feinduftende 
Cigarren sindet man jederzeit bei Christ 
Nonnfeldt. 

Siiubern Sie Ihr System in diefem Mo- 
nat von allen Unreinigteiten. Jetzt ist die 
Zeit Hvllifter’s Rocky Mountam Thee Zu 
nehmen. Er hält Sie den ganzen Sommer 
indurch gefund. 35 lkents. Thee oder 
adletten. W. B. Tingmam 

—- Whiskh bei der Gallone, vom bil- 
ligsien bis zun« allerbesten, sindet Jhr 
im Saloon von Charles Nielfen. Eben- 
fo alle Sorten Weine, Liquöre, Bitters 
u. f. ro. Stets reelle und gute Waare, 
forvte aufmerksam Bedienung. 

——- Wvllt Jhr guten Lefeftoff billig? 
Wir haben eine Anzahl Jahrgange »No- 
vellenfchah,« Familienblätter« und »No- 
vellenbiblivthek,« die ausgezeichnet gu- 
ten, interessanten Lefestoss enthalten und 
verkaufen wir dieselben zu 81.25, regu- 
lärer Preis Q3.00. 

Ende lehter Woche verftarb im Jn- 
stitut für Schwachsinnige zu Beatrice- 
Frieda Seh-senk, die etwa lljithrige 
Tochter von August Schwenk und Frau 
dahier. Die Leiche wurde hierher ge- 
bracht und am Sonntag Vormittag auf 
dem städtifchen Friedhof zur lehten Ruhe 
bestattet. 

—- Frau Marie Sternbeck, Gattin des 
lehthin durch Durchbrennen feines Ge- 
fvannes fo vlöhlirh zu Tode getommenen 
Dietrich Steinbeck, hält nächsten Don- 
nerstag den I. Juni auf ihrer 7 Meilen 
öftlich von Grund Jsland gelegenen 
Form eine große Auktion ab. Wegen 
Näherem ceft die an anderer Stelle er- 

fcheinende Anzeige. 
—- Seit Beginn des heißen Wetters, 

nimmt auch das Ungeziefer überhand, 
namentlich in den Hühnerstiillen, dafür 
nun giebt es ein ausgezeichnetes Mittel; 
nähmlich ein Anstrich von Carbvlineum 
ift hinreichend diefes Viehzeug unfchädlich 
zu machen. Zu haben in Hoagland’s 
Lumher York-. sit-so 

R. G ö h r i n g, Gefchäftsführer. 

—- Gräberschmückunggtag am näch- 
sten Dienstag den 30. Mai. 

Alle Zeitschriften und Bücher des Jn- 
und Auslandes in d. Exp. d. Bl. 

— Bestellt Eun- eine Kiste 
Dies Deo-. Pllseuet bei J. J. 
Mäuse. 

Nachdem Jhr alle die Andern getaucht, 
Nun hurtig die Allerdeste geschmaucht: 

Die »Faust« Zc Cigarre. 36-39 

— Fel. Lenore Röder erfreut sich des 
Befuehg ihrer Cousins, George und 
Pauline Vowinkel von Pittgdurg, Pa. 

—- Wir verkaufen Bienenstöcke, Brut- 
und superfeine Foundations, Honig Sec- 
tions und Bienen-Räucherapparate. 

Lederman Bros. 
—- Upperrnan G Leifer haben die 

Agentur für den 1905 Jowa Rahm- 
Separator und Jhr folltet nicht verfeh- 
len, denselben zu fehen ehe Ihr kauft. 

—- Junge Paare, die den Bund für’s 
Leben schließen, sollten sich ihre Haus- 
einrichtung in Sonderinann’g Möbel- 
Ernporium aussuchen und sie werden 
glücklich fein. 

—- Haus-Einriehtungen für den Ar- 
men, den mittelmäßig Begllterten oder 
den Reichen, jedem Gelddeutel angemes- 
fen, kauft Jhr zu richtigen Preisen bei 
Sondermann ö- Co. 

Lasset die Kinder nicht leiden. Wenn sie 
verdrießt-ch, übelgelaunt oder verkehrt find, 

ebt ihnen Hausster North Mountain Thee. 
as beste bekannte Tonic für Sänglinge. 

Kraft und Gesundheit folgert feinem We- 
bmnch. 35 lsenteL W. V· TingmaIL 

—- Am Montag oerheiratheten sich 
Alfred Pettet und Frl. May Gunderson. 
Die Trauung fand im Jamiefon Hotel 
statt und reiste das neuoerrnählte Paar 
am Dienstag ad nach Denoer, ihrer zu- 
künftigen Heimath 

—- Hiermitzur Bekanntmachung, baß 
wir gegenüber der Postoffice ein Pum- 
pengeschäst eröffnet haben und bereit 
sind, Pumpen und Windmühlen zu mäßi- 
gen Preifen zu setzen; ebenfalls Tanks 
und Neparaturstücke aller Art- 

SmithchKasparL 
—- Harry Bernstein von der G. J. 

Liquar Co. erhielt am Dienstag die Nach- 
richt vom Tode seiner Mutter in Chiro- 
go. Da er zur Zeit nicht in der Stadt 
war, kam er nicht mehr zurecht, um einen 
Zug nach dort nehmen zu tönnnen, dem 
Begräbniß beizuwohnen, welches Mitt- 
woch stattfand. 

—- Aus welche Weise manchmal Feuer 
entstehen kann, zeigte letzten Freitag ein 
Vorfall im Hause beä Hrn. Hainiine an 

Vier Straße. Die Sonne schien durch 
ein Fenster auf eine Fischbowle und die 
Strahlen konzentrirten sich auf einen 
Shawl, welcher plöhllch in Flammen 
stand. 

—- Jm Alter von 74 Jahren starb 
letzten Freitag Frau Catherine Hoag 
im hause ihres Schwiegersohneg John 
Schwyn an Ost 2ter Straße. Die Ver- 
storbene hatte seit 22 Jahren bei der Fa- 
milie ihrer Tochter gewohnt. Die Ueber- 
reste wurden nach Plattgburg, New 
York, gebracht und Or. Schwyn sowie 
dessen Töchter Mildred und Elisabeth 
begleiteten sie dahin. 

Bedenketl 
Wir machen es nicht nur angenehm und bequem für Diejenigen welche einen 
Theil ihres Verdienstes zu sparen wünschen, sondern auch prositabeL 

Zur Zeit der Gründung Unserer Bank in dieser Stadt war der herr- 
schende Zinsfuß aus Zeitdepositen, wenn ungestört siir ein volles Jahr de- 
ponirt, IF Prozent, und wurde das Diposit vor Ablauf des Jahres heraus- 
gezogen, dann gab es überhaupt keine Zinsen. Wir hingegen, in lieber- 
einstimmung mit unserem Prinzip für Recht und Billigkeit, gewährten 
sofort 4 Prozent Zinsen aus jährliche eritdep siten, 3 Prozent auf sechs- 
monatliche und 2 Prozent auf solche für drei Monate. 

Dieser Unterschied in der Bezahlung der Zins-rate resultirte zu einem 
Gewinn sie unsere De streuten über das was sie sonstwo erhalten 
haben wsrden von Jlo qui sede fiir die einjährige Periode deponirten 
bloin slb flir den Zeitraum von 6 Monaten und 85 für 8 Monate; 
bei anderen Betragen demselben Verhältniß entsprechend. Noch eins, fin- 
temalen Andere es zu ihrem Vortheile fanden, ihre Bankgeschiifte bei uns 
zu besorgen, dürfte es da nicht auch für Sie oortheiihast sein, die Jhrigen 
hierzu besorgen? Sie würden sich keinen Augenblick besinnen, Jhre Gro- 
eeries, Schnitt-paaren oder Eisen-paaren (Qualitiit und Bedienung find die 
gleichen) in einein anderen Laden als Ihrem gewöhnlichen Handelsplah zu 
konfes, wenn ähnliche Vergünstigungen geboten würden. 

Kommt und besucht uns. Absolute Sicherheit, sowie reelle und zu- 
oorkonnnende Bedienung garantiet. 

©ommercial © <§)tate ® iBartl^ 
GRAND ISLAND, NEBRASKA. 

B. F. CLAYTON, ^roj. E, D. HAMILTON, ftaffirer. 
C. H. MENCK, ^>ilf*=Haffirer. 

Nämlich-at Ball 
—IU du«- 

Harniko Halle 
——-ams——«s— 

Sonntag- den 28sten Mai. 

senk- ksissksksk M 
Alle sind steundlichst eingeladen. 

PHIL. sÄNDERs. 

— Chas Menk wurde als Schatzmei- 
ster des Basel-all Clubs erwählt. 

—- Solide, dauerhaste Möbel ist was 

Jeder haben will. Kaust sie beim Son- 
dermann. 

— Letzte Woche hatte die Gattin von 

Jim Dunkel den Besuch ihrer drei 

Schwestern von Oakland hier. 
—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt 

Ueber Tucker cke Farnsworth’s Apotheke, 
Zimmer l. u. 2. Telephon 95 und 18. 

.-- Vorgestern gegen Abend zogen 
dunkle Wolken vom Nordwesten herauf 
und gab es einen starken Wind nebst ob- 
ligatem Staub hier- 

— Diamant-, Rock Speingsi 
sowie alle Sorten Weich- emd 
Bartkohlen bei der Chieago 
Lumbee Company. 

—- Sehet den Frei-Coupon sür Ler- 
ington Mehl in dieser Ausgabe. Cou- 
ponö gut bei Grocerist A. R. Vollmer, 
305 West Zte Straße; deutsch gesprochen. 

—- Unsere Polizei hat den Feldzug 
gegen die überflüssigen Hunde begonnen 
und solchen Thieren, sür die keine Steuer 
bezahlt ist, wird der Weg ins Jenseits 
gewiesen. 

—- Die »Jewel« Auswahl von Gasc- 
linösen ist während der letzten 25 Jahre 
in Grand Island verkauft worden- 
Preise von its bis 821. Lederman Bros. 
sind alleinige Agenten. 

—- Bezahlt Eure Zeitung jetzt 
und halt Euch eine unserer Karten von 

Nebraska und den Ver. Staaten als 
Prämie. Die Karte sollte in keinem 

Haufe fehlen, da sie sehr nützlich ist. 
—- Nächsten Dienstag werden Ban- 

ken, Postoffice und Courthaus Sonn-» 
tagsstunden einhalten, alfo non all’ die- 
sen Jnstitnten nur die Postofsice eine 
Stunde lang offen fein, oon 9«—10 Uhr 
Vormittags. 

— Letzten Freitag wurden die hier» 
anwesenden Mitglieder der G. A. :li. 

Organisationen überrascht durch die un- 

erwartete und überrafchende Ankunft 
ven Gouverneur Mickey, welcher dannf 
gleich eine Anrede halten mußte. 

l 
—- Frau Geo. Eberl Sr., die vors 

einiger Zeit von einem Schlagansall be-? 
trossen wurde, ist leider immer noch auf 
der Krankenliste, indem sich in ihrem Zu- T 

stand kaum eine Veränderung bemerkbar 
macht. Wir hoffen, daß sich bald eine» 

Besserung in ihrem Besinden zeigen mö- i 
sc. f 

— Jn der lutherischen Kirche zui 
Worms fand am Montag wieder einei 
Hochieit statt und waren es Wilhelmi 
Kruse und Fri. Anna Zillmann, welchef 
den Bund für’s Leben schlossen. Nach! der Trauung begab sich die Hochzeitsge- ! 
fellschast nach der Krufe Farm, wo das! 
Fest auf das Beste gefeiert wurde. Demj 
jungen Ehepaar entbieteu wir unserenf 
herzlichen Glückwunfch. 

— Wir wünschen die Aufmerksamkeit 
des Publikums von Hall County aus 
unsere neue Markt in Koffee ,,Post Bay« 
zu lenken. Dies ist eine sorgfältig aus- 

gesuchte Sorte feinen itassees, aufgethan f 
in ein- und zweipfündigen Packeten, ver- ! 
kauft zu 20c refp. Bäc, Zum Verkauf 
in allen Coionialwaarenhandlungen. I 

Qualität garantirt. 
T 

ZTW DonaldeLPorterCo.» 
—- Ter Coinmercial Clnb hatte am 

Montag Abend eine Versammlung nnd 
wurde über die Proposition der llnionl 
Pacific, sämmtliche Straßen der Stadt; 
außer Pine und Walnut zu schließen,s 
diskutirt und war man allgemein derl 
Ansicht, das Ansinnen der Korporations 
mit Entrüsiung zurückzuweifem Es ists 
einmal Zelt, daß die Bahngesellschaft in 

gebörige Grenzen zurückgewiesen wird, 
denn sie wird immer frecher und können l 

unsere Bürger sich das unmöglich länger s 
gefallen lassen. Ein Theil unserer Stra« 
ßen ist bereits gesperrt und sollte unter-s 
keinen Umständen die Sperrung voni 
mehr Straßen gestattet werden. ! 

——— Die Absicht der Union Pacisic, J 
sämmtliche Straßen der Stadt bis aus 
zwei abzuschließen, um dadurch das 
Kreuzungsübel zu beseitigen, ist wirklich 
spaßhaft. Die Gesellschaft scheint wirk- 
lich zu denken daß sie uns bieten kann 
was sie will und daß wir Alles ruhig 
hinnehmen. Es isi wirklich einmal Zeit, 
daß der Gesellschaft gezeigt wird daß die 
Bürger sich nicht so mir nichts Dir nichts 
alle Rechte nehmen lassen. Es ist wirk- 
lich ein Wunder, daß sie nicht auch noch 
die Schließung der übrigen zwei Stra- 
ßen verlangen, so daß wir zwei Städte 
aus Grand Island machen. Wenn man 
einmal dabei ist absusperrea, weshalb es 
denn nicht gleich gründlich wachen? 

— Die Hauptschulferien haben jeht 
Hihren Anfang genommen. 

—- Lederman Brog verkaufen Sprink- 
ler und Parisergriin zum Kartoffelkäfer- 
tödten. 

— Der kleine Sohn von Lee chff 
fiel am Montag vom Heuboden und brach 
den linken Arm. 

—- Seit Organisirung der Vigilanz- 
comites aus der Südfeite haben die Räu- 
bereien daselbst aufgehört. 

—- Dienstag war Hin L. H. Le- 
fchinsky, St. Libory’s populärer Kauf- 
mann, in Geschäften in Grand Jsland. 

—- Ernst Mathiesen wurde letzten 
Freitag von seiner Frau mit einem ge- 
sunden Mädel beschenkt. Wir gratuli- 
ren- 

— Schleifen von Scheeren, Messern 
und Rasirmessern—Georg Sonder. Zu 
schleifende Sachen können in der Exp. d 
Bl. abgegeben werden. 

— Um einen gemiithlichen Stat, 
Schafston oder Pinoele zu machen, 
kommt nach Theodor Schaumann. Da 
giebt’s auch guten Lunch. 

— Dienstag Nachmittag machte sich 
Geo. Broadweng Pferd das Vergnü- 
gen, die Dritte Straße hinaufzulaufen, 
doch wurde kein Schaden angerichtet. 

—- Jm Soldatenheim starb am 

Sonntag David W. David. Derselbe 
war am 13 Februar 1900 von York 
County im Heim ausgenommen worden. 

— Am Sonntag wurde Arthur 
Gumprecht arretirt, weil er mit seinem 
Bicycle auf dem Seitenweg fuhr und 
erhielt er die gewöhnliche Strafe von VI 
und Kosten. 

—- Versichert Eure Saaten gegen Ha- 
gelfchlag in der alten zuverlässigen St. 
Paul Fire and Marine Jnsurance Co. 
Kapital 84,000,000; Ueberschuß 81,- 
000,000. G e o. D. H e tz e l, Agent. 

— Binnen Kurzem wird das Grand 
ngand Baseball-Team für diese Saifon 
organilirt sein und werden die Spiele 
ihren Anfang nehmen. Manager Henry 
Sievers hat eine Anzahl guter Spieler 
zusammengebracht- 

— S. P. Peterson’s Wohnung wur- 

de letzte Woche unter Quarantäne ge- 
stellt, da einige der Kinder die Blattern 
hatten, jedoch nur in leichter Form. Pe- 
terson wollte erst protestiren, da er mein- 
te, es seien die Pocken nicht, aber sein 
Protest war erfolglos. 

— Vor einigen Tagen verheirathete 
sich zu Petersburg, der neuen Heimath 
unseres alten Freundes John Dingwerth, 
der früher bei St. Libory wohnte, Hr. 
Conrad Arends mit Frl. Dorn Ding- 
werth. Das junge Ehepaar kam gestern 
hier durch aus der Reise nach ihrem Heim 
zu St. Libory. Wir entbieten den Neu- 
vermählten unseren herzlichsten Glück- 
wunsch. 

— Dienstag Abend gab Frau Henry 
A. König eine Gesellschaft zu Ehren 
ihrer Enkelin, Frl. Frieda Janß und 
wurde der Abend in gemüthlicher Unter- 
haltung, namentlich beim ,,Herzenspiel« 
verbracht, wobei Frl. Hattie Göhring 
und Osear Veit die Preise als besiste- 
hende Spieler erhielten und Parnelia 
Spethmann und Don Böhm bekamen 
die ,,Booby«-Preise. Alle amüsirten 
sich aus das Beste. 

— Gruppe Sechs der Nebraskaer 
Bankiers hatte am Dienstag hier im 
Köhler Hotel ihre jährliche Versamm- 
lung und gab es Abends ein Bankett 
mit Geo. B. Bell von der Grand Jst- 
and Banking Co. als Tonstmeisten Es 
wurden für das kommende Jahr folgen- 
de Beamte erwählt: F. M. Penney von 

Wood Rioer, Präsident; W. H. Me- 
Donald von North Platte, Vize-Präsi- 
dent; S. D. Roß von Grand Jsland, 
Sekreiär. 

— Die Kirschenernte wird dieses Jahr 
sehr dünn hier ausfallen. Der Frost 
hat die Blüthenknoöpen so beschädigt ge- 
habt, daß die Blüthen nur unvollständig 
ausgebildet wurden und ist nur wenig 
Frucht angesetzt. Psirsiche giebt’o keine, 
Pflaumen giedt’H von manchen Sorten 
voraus-sichtlich guten Ertrag, während 
die sriih blühenden erfroren. Aevsel 
versprechen eine große Ernte bis jetzt nnd 

Veerenobst ist gut tragend. Wein sieht 
auch vortrefflich ans-. 

—- Der Nordseite Verbesserungsclnh 
hatte am Dienstag Abend eine Versamm- 
lung, iii welcher das unverschänite Ver- 
langen der Univn Pacisic Bahn bespro- 
chen und mit Entrüstnng zurückgeiviesen 
wurde· Man war einstimmig der An- 
sicht, daß auch nicht eine einzige Straße 
mehr geschlossen werden solle, eher solle 
noch verlangt werden, daß welche der ge- 
schlossenen Straßen geöffnet würden 
Es sreut uns, daß unsere Bürger ein- 

stimmig dagegen sind, der Bahiigesel1- 
schaft noch mehr Konzessioiien zu geben 
und sollte man denken, daß der Stadt- 
rath den Willen der Bürgerschaft Gel- 
tung verschaffe. 

Jougleursplele teilt Dynamtt 

sind nicht esährlicl er als das Vernachlässi: 
gen von Siterenbeichwekdem Foley’s Nie- 
renheiltnittel korrigiit Unregelinilßigteiten 
und hat viele schwere Fälle kurirt, nachdem 
andere Mittel ieglschlngetn Es stärkt die 
abgeniitzten Gerne e und stellt Kraft nnd Ge- 
sundheit wieder her. »Ich war siir ungefähr 
rvei Ja re lan mit Nierenleiden behaftet,« ichrei t H. avis von Mk. Sterling, Jo- 

rva, »aber zwei Flatchen von Foleots Nieren- 
heilmitiel bewirkten eine petnianente Hei- 
lung. Verkauit in der Stadtapvtheke von 

W- Aparts-mis- -».,.. 

s « -«- In- 

—- John Tagge feierte am Dienstag 
seinen Geburtstag 

— Am Sonntag sand ein interessanr 
les Baseballspiel in Haniis Park statt. 

— Dr. J Lue Sutheiland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität. 
Brillen angepaßt. 

— J. J. Klinge war diese Woche in- 
Geschäften nach einer Anzahl der umlie- 
genden Ortschaften. 

—- Wir haben die Alaska Eisschränke 
für 24 Jahre verkauft. Preise von 89 
bi218.50. LedermanBros. 

— Theodor Schaumann’ s Wiith- 
schast wurde diese Woche neu iapezirt, 
angestrichen uiid allgemein renovirt. 

—- Vargestern that Frau Frank Ab- 
bott, die beim Umziehen war, einen Fall 
und brach das rechte Bein oberhalb des 
Fußgelenks. 

—- Niels Staal, welcher sich am 

Sonntag vor acht Tagen eine böse Wun- 
de am Arm beibrachte, befindet sich den 
Umständen gemäß wohl. 

—- Hr. L. P. Sinc, Vertreter der 
Carpenter Paper Compaiiy von Omaha, 
war gestern in der Stadt und nahm Be- 
sielliingen für Papier entgegen- 

—— Am 5. Juni werden die Dänen in 
Howard County wieder ihre große jähr- 
liche Feier abhalten und haben sie Har- 
rison’s Musilkapelle dafür engagirt. 

-— Das vorzügliche Sturz 
Bier, beim Faß oder Kiste, 
für Familiengebrauch, bei 
Sievers Bros. im Opernhaus. 

— Benutzt die »Best Hack Line« 
wenn Jhi eine erster Klasse Droschle be- 
nutzen wollt. J. P. Windalph, Eigen- 
thümer-, Andrew Anderson, Manager. 

—- Vorgestern kehrte Hr. Geo. Mil- 
denstein von seiner Jowa- Reise hierher 

zurück und berichtet er, sich während sei- 
ner Abwesenheit bestens amüsirt zu ha- 
ben. 

—- Um einen guten Trunkiii gemüth- 
licher Gesellschaft zu genießen, geht man 

nach Christ Ronnfeld’ts Wirthsehast an 

zOst Zier Straße. Auch giebt s da jeder- 
Izeit guten Lunch. 

! —- Montag Mittag erhielt Ed. Trai- 
nor, welcher Koch im Jamieson Hotel ist, 
schwere Brandwunden, indem ein Topf 
mit kochenden Kartoffeln erplodirte und 
er schlimm oerbrüht wurde. 

— Common Millet, soc per Bushel 
German Millet. .. .. .90c « « 

Home Grown Cane Seed 1.15 « « 

IRapssamen und Bromegras. 
Lederman Bros. 

—— Ein neugebackenes Ehepaar, Ernst 
Lukas und Frau von Siloer Creek, weilt 
hier zu Besuch bei Verwandten. Die 
Braut war Frl. Guste Schuld. Von 

ihier werden die Neuvermählten nach Co- 
I lorado gehen. l 

— Gestern Abend fand im Lieder- 
kranz ein Unterhaltungsabend statt, ar- 

rangirt vom Skatllub, dessen Kosten die 
in dem soeben beendeten Skatturnier un- 

terliegenden Skatbrüder zu tragen batten 
und war es ein sehr gemüthlicher Abend. 

s 

— Morgen wird über den Einhalts- 
befehl verhandelt werden, welchen die 
,,Knights os the MüccabeeW gegen die 
,,Western Maccabees« erwircten, indem 
gegen den Gebrauch des Namens »Mac- 

-cabees« protestirt wird. W. H. Thotnp- 
son ist Anwalt sür die ,,Western Macca- 
bees.« 

s 
s 

! —- Schuldiftkirt No. 12 zu Alda hatte 
lam Dienstag Schlußtag des Schulsahres 
und waren dafür Einladungen zu einem 
"-Entertainment« von den Lehrern ergan- 
Egen, die ihren Schülern ein Vergnügen 
bereiten wollten. Allgemeine-Z Erstau- 
nen bereitete es aber, als dann eine Kol- 
lelte gemacht wurde, um die Kosten des 
Picnics zu bestreiten. 

— Das zweite Mal Cornpflanzen 
verlangt mehr Arbeit und mehr Arbeit 
bedeutet vermehrtes Strapatieren für 
Eure Kleidung-Jud sicher, daß Jhr die 
richtige Sorte bekommt wenn Jhr kauft. 
Herter, der einzigste Ein-Preis«Kleider- 
händler in der Stadt, verkauft ein Paar 
Männerhasen für 81.50, welche er durch 
ein neues Paar erseht, wenn das Zeug 
schleißt oder bricht. Die Knöpse sind so 
befestigt, daß sie d’i«an bleiben bis der 
Stoff ausgetragen ist, nnd die Näthe 
Näthe reißen niemals aus. 

Dantsagung. 
Allen lieben Nachbarn und Freunden 

welche uns so lebhaft ihre Theilnahme 
bekundeten beim Ableben unserer lieben, 
armen Tochter Frieda, sowie Allen wel- 
che der Verblichenen das Geleite zur led- 
ten Ruhestätte gaben, sagen wir hiermit 
unseren herzinnigsten Dank- 

August Schwenku. Fran. 

Mittels Diana-alt gerettet. 
Manchmal wird eine brennende Stadt da- 

durch gerettet. dasi eine Fläche, welche das 
Feuer nicht über-springen kann, niittelg Dy- 
namit geräumt wird. Manchmal hattet ein 
Husten einein so lange an, daß man das Ge- 
tiihl bekommt, nur Dynamit könne davon 
befreien. H. E. Gran von Calhonn, illa-, 
schreibt: » eine Frau hatte einen sehr bös- 
artigen bnstem welcher sie des Nachts iiber 
wach hie t. Zwei Aerzte konnten ihr nicht 

elfen; deshalb nahm sie Dr. Rings Ner 
siscovery sur Schwinbsu t, Huften nnd Er- 

kältungen, welches ihren « nsten linderte, ihr 
Schlaf verschasste nnd sie zuletzt auch heilte.« 
Strikt wissenschaftliches Heilmittel siir Bron- 
chiiisund die Grimm Jn Buchheit’i Apa- 

.tl)ete, Preis M und 01.00 ; Verwirrt-Pro- 
«beslaschen srei. —- 
I. 


